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 Verlosung
ewa und das Theater Altenburg verlosen   
1 Premierenabonnement für das landes-
theater Altenburg. Damit können sie  
9 Premieren aus den sparten schauspiel, 
Musiktheater oder Ballett besuchen. 
schreiben sie unter dem stichwort „Abo“ 
eine e-Mail oder Postkarte an die ewa.  
name und Anschrift nicht vergessen. ein-
sendeschluss ist der 30. september 2013.

liebe leserinnen,  
liebe leser,
wer unser Kundenmagazin regelmäßig 
liest, kennt das breitgefächerte Engage-
ment der Ewa. Wir nehmen unsere Mitver-
antwortung für eine zukunftsfähige Ener-
gieversorgung und die damit verbundene 
Sicherheit ernst. Dazu gehören auch Baumaßnahmen in größerem 
Umfang. Was für einige Gemeinden im Umland von Altenburg  
bereits Wirklichkeit ist, könnte sich nun auch für die Bürger aus  
Papiermühle in Großstöbnitz erfüllen. Denn bald könnte hier das 
Erdgas durch das Netz der Ewa strömen. Unter welchen Bedin-
gungen das möglich ist, erfahren Sie auf der Seite 6.

Für alle, denen Kunst und Kultur wichtig sind, bietet das Lindenau-
Museum einen attraktiven Anlaufpunkt. Und das Beste daran: Mit 
Ihrer persönlichen Kundenkarte der Ewa können Sie auch noch spa-
ren. Mehr dazu lesen Sie auf den Seiten 4 und 5.

Ein starkes Fundament für den Erfolg unseres Unternehmens bilden 
kompetente und fachkundige Mitarbeiter.  Die Ewa ermöglicht auch 
in diesem Jahr wieder 3 jungen Leuten eine Ausbildung als Elektro-
niker, Mechatroniker und Fachkraft für Wasserversorgungstechnik.   
Dadurch sichern wir uns qualifizierte Fachkräfte für die Zukunft.

Ihr

Anton Geerlings, Geschäftsführer der Ewa 

 
 

Samstag, 5. Oktober | 11.00 bis 
17.00 Uhr
Mit einem spielzeiteröffnungsfest 
und Tag der offenen Tür startet 
das landestheater Altenburg in 
die neue saison. Wenn sie einen 
Blick hinter die Kulissen werfen 
möchten, dann sollten sie diesen 
Termin keinesfalls verpassen. Ab 
11.30 uhr können Interessierte das 
schauspielensemble kennenler-
nen und verschiedene musika-
lische Kostproben genießen. las-
sen sie sich in die Abläufe, Funkti-

onsweise und die bewegte ge-
schichte des 1871 eröffneten 
Hauses einführen, beobachten sie  
Maskenbildnerinnen bei ihrer fas-
zinierenden Arbeit oder erobern 
sie selbst die Bretter, die bekannt-
lich die Welt bedeuten. so bekom-
men sie die einmalige Chance, die 
Bühne einmal von der anderen 
seite zu sehen. ein vielfältiges An-
gebot an Darbietungen und Mit-
machaktionen für Kinder wie Pup-
pentheaterecke, Kinderschminken, 
Kostümaktionen und vieles mehr 

TAg Der oFFenen Tür IM lAnDesTHeATer 
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wird den Besuchern geboten. Bei 
freiem eintritt für Kinder und zu 
einem obligatorischen eintritts-
preis von einem euro für erwach-
sene gibt es jede Menge zu ent-
decken und zu erleben. Für das 
leibliche Wohl während des ge-
samten Tages ist natürlich ge-
sorgt. Die große eröffnungsgala 
der spielzeit 2013/14 um 19.30 uhr 
rundet den Tag der offenen Tür ab. 
Diese Vorstellung ist kostenpflich-
tig. Die Karten dafür sind an der 
Theaterkasse erhältlich.

TAg Der oFFenen Tür IM lAnDesTHeATer 

VerAnsTAlTungen
Brennwerttechnik und Kessel-
tausch-Aktion 
Vortragsveranstaltung am Dienstag, 
15. Oktober 2013, 16.00 Uhr im Kun-
denzentrum der Ewa.
Der Auftakt der Vortragsveranstaltung 
widmet sich dem Thema erdgasbrenn-
wertheizung. sie erfahren, warum 
Brennwertheizungen so viel effektiver 
arbeiten als herkömmliche systeme, 
unter welchen Voraussetzungen eine 
Anschaffung sinnvoll ist und wann sich 
eine erneuerung für sie auszahlt. Tino 
Kühn von der Firma Viessmann infor-
miert über die wichtigsten Aspekte zur 
Brennwerttechnik. In diesem Zusam-
menhang beantwortet ewa-Mitarbei-
ter oliver Puschkarski Ihre Fragen zur 
Aktion Kesseltausch. Mehr zu diesem 
Thema lesen sie auf  der seite 6.
Effizientes Backvergnügen 
Veranstaltung am Dienstag, 
26. November 2013, 16.00 Uhr im 
Kundenzentrum der Ewa.
Carmen Wolf vom Kreisverein der 
landfrauen Altenburger land e. V. gibt 
praktische Tipps, wie sie beim weih-
nachtlichen Backen energie sparen 
können.  Wer keine lust hat, immer die 
gleichen Plätzchen zu backen, findet 
hier tolle rezepte zum nachbacken.
Beide Vorträge sind wie immer kos-
tenlos. Anmeldungen bitte über die 
Telefonnummer 866-444.

Trinkwasser-/Abwasserleitungen Ehrenberg
Im Zuge der weiteren Verlegung der Trink-
wasser- und Abwasserleitungen im Ortsteil 
Ehrenberg konnte das 1. Teilobjekt An den Rot-
buchen sowie die Außerbetriebnahme der 
alten Wohngebietskläranlagen abgeschlos-
sen werden. Die Fertigstellung der Gesamt-
baumaßnahme einschließlich Straßenbauar-
beiten in der Schlossstraße mit Beteiligung 
der Stadt ist für das 4. Quartal 2013 geplant.
Trinkwasserleitung Fabrikstraße
Erneuerung der Trinkwasserleitungen in of-
fener Bausweise. Die Arbeiten dauern bis 
Ende September an.
Neubau Eisenbahnüberführung Mühlen-
straße und Verlegung der Leitungen
Der Neubau der DB-Brücke erfordert die  
Verlegung der Trinkwasserleitung und des 
Mischwasserkanals über eine provisorisch 
angelegte Brücke in der Mühlenstraße. Die 

Baumaßnahmen bis zur geplanten Fertig-
stellung der neuen Eisenbahnüberführung 
werden voraussichtlich bis Ende September 
abgeschlossen.
Gewerbegebiet Poststraße
Im Auftrag der Stadt erfolgte der Rückbau 
von Altgebäuden. Die Neuverlegung der Me-
dien Gas, Trink- und Abwasser in den neuen 
Erschließungsstraßen ist in vollem Gange.
Trinkwasser-/Gasleitungen Langengasse/
Plankenweg
Die Erneuerung der Leitungen in der Langen-
gasse erfolgt in offener Bauweise, im Plan-
kenweg mittels Bohrspülung. Bauende der 
Maßnahmen ist Anfang Oktober. 
Abwasserleitung Teichpromenade
Im Bereich Zwickauer Straße bis ehemalige 
Teichterrassen wird in der Zeit von Anfang 
September bis Ende November der Misch-
wasserkanal ausgewechselt.

Baustellen im überblick

Querung der 
DB-Strecke in 
Ehrenberg 
mit Kanal im 
Schutzrohr 
DN 800 und 
einer Trink-
wasserlei-
tung.



 

Der Name des Museums verweist auf sei-
nen Stifter, Altenburgs größten Sohn 
Bernhard August von Lindenau (1779–
1854). Von universaler Bildung leistete er 
als Staatsmann in sächsisch-thüringi-
schen Diensten und als Kunstsammler 
gleichermaßen Hervorragendes. Dank sei-
ner weitsichtigen Verfügungen blieben 
seine Kunstschätze der Stadt Altenburg 
bis heute erhalten.
Besucher des Lindenau-Museums erwar-
tet ein Rundgang durch die  kunst- und kul-
turgeschichtliche Bibliothek Lindenaus, die 
faszinierende Kollektion griechischer und 
etruskischer Tongefäße vom 7. bis zum 2. 
Jahrhundert vor Christus und 180 Tafel-
bilder italienischer Malerei – darunter 

 Zeitreise durch die Welt  
der Kunstgeschichte  

Das Lindenau-Museum Altenburg ist ein Eldorado für wissbegierige Menschen 
aller Altersstufen. Doch in Zeiten knapp gewordener öffentlicher Mittel sind 

ideelles und materielles Engagement in besonderer Weise gefagt, um die 
 Zukunft des beliebten Ausstellungshauses zu sichern.

Botticellis Bildnis einer vornehmen Frau 
als Heilige im Original. Bereits im Foyer 
empfangen den Kunstliebhaber Abgüsse 
von Michelangelos Pietà und der Laoko-
on-Gruppe. Diese Gipskopien ermögli-
chen, Werke der Weltkunst in Originalgrö-
ße betrachten zu können. Auch eine be-
eindruckende Sammlung der Malerei des 
19. und 20. Jahrhunderts sowie Druckgra-
fiken und Zeichnungen sind im Lindenau-
Museum vertreten. Doch nicht nur das 
macht den Charme des Museums aus: 
„Das Museum lebt vom Austausch mit 
den Bürgern“, erklärt Dr. Julia M. Nauhaus, 
seit rund einem Jahr Direktorin des Linde-
nau-Museums, ihr Konzept. „Sind die Mit-
tel auch knapp, wir setzen unsere ganze 
Kraft daran, unser Haus für ein großes Pu-
blikum über Altenburgs Grenzen hinaus 
zu öffnen“, so die gebürtige Zwickauerin. 
Dazu kuratieren Dr. Julia M. Nauhaus und 
ihr Team insbesondere außergewöhnliche 
Sonderausstellungen. 
Man merkt der promovierten Kunsthistori-
kerin an, dass das Museum für sie längst zu 
einer Herzensangelegenheit geworden ist. 
„Die Ausstellungen wollen nicht in erster 
Linie nur gefallen, sondern Unbekanntes 
aufdecken oder Bekanntes in ein neues 
Licht rücken.“ Langeweile kommt beim 
Rundgang bestimmt nicht auf. Besucher 
sind gut beraten, sich einer Gruppenfüh-
rung anzuschließen, denn hinter einigen 
Exponaten verstecken sich Geschichten 
und Anekdoten, die den Museumsbesuch 
zu einem besonderen Erlebnis machen.

Die Bibliothek um-
fasst eine umfang-

reiche Sammlung 
von Kunst- und 

 Reiseliteratur  
des 18. und  

19. Jahrhunderts. 

Lindenau-Museum Altenburg
Gabelentzstraße 5, 04600 Altenburg
Tel.: 03447 89553
Fax: 03447 895544
info@lindenau-museum.de
www.lindenau-museum.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 12–18 Uhr
Samstag, Sonntag und an  
Feiertagen: 10–18 Uhr

Inhaber der Ewa-Card erhalten 1,50 Euro 
Rabatt auf den normalen Eintrittspreis.

KontAKt

Griechische Tonge-
fäße erzählen von 

antiken Kulturen des 
Mittelmeerraumes.

mein altenburg   04 | 05   



 

Der Maler Raden Saleh (1811–1880) gilt 
in seiner Heimat Java als der große Er-
neuerer der Kunst des Landes. Saleh be-
reiste über 20 Jahre Europa und genoss 
eine künstlerische Ausbildung in Den 
Haag und Dresden, wo er mehrere Jahre 
auch lebte. Heute werden seine Gemäl-
de auf dem Kunstmarkt hoch gehandelt, 
eines seiner Hauptwerke wurde 2011 für 
mehr als 1,6 Mio. Euro versteigert.
Das Lindenau-Museum würdigt den 
Künstler erstmals in Deutschland mit  
einer umfassenden Sonderausstellung. 
Dafür wurden rund 70 objekte haupt-
sächlich aus europäischen Museen so-
wie aus Privatbesitz zusammengetra-
gen. Dazu gehören etliche Porträts so-
wie seine typischen orientalischen Ge-
mälde mit Reiterszenen, Löwen, tigern 
und Schlangen. noch bis zum 22. Sep-
tember 2013 sind die Bilder zu sehen,  
die mit wenigen Ausnahmen noch nie  
in Deutschland gezeigt wurden.

SonDERAuSStELLunGMuseums-
direktorin 
Dr. Julia M. 
Nauhaus vor 
dem Original-
Bildnis einer 
vornehmen 
Frau von 
Sandro Botti-
celli – und 
dessen Kopie, 
angefertigt 
als Studien-
arbeit von 
 Susann-Catrin 
Zech.

Einen Schwerpunkt 
des Lindenau- 
Museums bildet die 
große Sammlung 
mit Abgüssen nach 
berühmten Bild-
werken der Antike 
und der Renaissance.

CouPon
Möchten Sie einen Kunstkatalog über die aktuelle Ausstellung „Raden Saleh. Ein 
javanischer Maler in Europa“ gewinnen? Dann einfach auf diesem Coupon Ihren 
namen und Ihre Anschrift eintragen, ausschneiden und bis zum 30. September 
2013 an die Ewa, Franz-Mehring-Straße 6, 04600 Altenburg schicken. Verlost  
werden 3 Exemplare.

---------------------------------------------------------------------------------------------------
name, Vorname 

---------------------------------------------------------------------------------------------------
Anschrift



Idealerweise können Gebäudeei-
gentümer mit der Erdgasheizungs-
aktion der SHK-Innung Altenbur-
ger Land und der Ewa ihre alte Hei-
zungsanlage gegen eine umwelt-
freundliche Erdgasbrennwerthei- 
zung austauschen.
Erdgasbrennwertheizungen zäh-
len zu den preisgünstigsten, 
sparsamsten und technisch aus-
gereiftesten Heizsystemen. Bei 
älteren Heizungen geht ein 
Großteil der Wärme, also Energie, 
über die Heizungsabgase (rund 

150 Grad Celsius heiß) durch den 
Schornstein verloren. Eine mo-
derne Brennwertheizung nutzt 
diese Wärme, um zusätzliche  
Energie für die Heizung zu ge-
winnen.
Wer ein altes Gerät mit schlechten 
Wirkungsgraden von etwa 65 Pro-
zent betreibt, verschwendet viel 
Energie. Hier bringt eine neue Gas-
Brennwertheizung bis zu 30 Pro-
zent Energieeinsparung. Darum 
jetzt die Heizung modernisieren 
und die Heizkosten senken.

SERVICE   06 | 07   

Die Ewa als Betreiber des Gasversorgungs-
netzes in der Ortslage Großstöbnitz  

beabsichtigt die Verlegung von Gas-
versorgungsleitungen für den Orts-

teil Papiermühle. Die Anwohner 
wurden bereits durch per- 

sönliche Anschreiben über  
die Bedingungen infor-

Bald Erdgas in Großstöbnitz?
Anwohner der Papiermühle in Großstöbnitz können zukünftig ihre Häuser an das 
Gasversorgungsnetz der Ewa anschließen lassen und schon bald modernen Heiz-
komfort genießen.

Kontaktieren Sie uns für eine umfassende 
Beratung und profitieren Sie von unserer 
langen Erfahrung und einer zügigen Um-
setzung.  
Kontakt: Netzvertrieb, Hausanschluss- 
wesen, Telefon: 03447 866-231 oder  
Kundenbetreuung, Telefon: 03447 866-444.

miert. Die Umsetzung dieser Maßnahme geschieht 
unter Berücksichtigung wirtschaftlicher Gesichts-
punkte jedoch nur, wenn genügend Interessenten zu-
sammengekommen sind. Die Erweiterung soll dann 
im Zeitraum  III./IV. Quartal 2013 erfolgen. 
Nutzen Sie jetzt die Wechselmöglichkeit und sichern 
Sie sich die Vorteile einer lokalen und zuverlässigen 
Gasversorgung zu fairen Preisen. 

Aktion Kesseltausch 



Ist Ihr Wechsel zur umweltscho-
nenden Energie Erdgas beschlossene 
Sache, unterstützt die Ewa Sie gern 
bei der Umsetzung. Sie müssen sich 
nur bei einem von Ihnen gewählten 
und in der Innung organisierten In-
stallateurunternehmen melden, der 
gemeinsam mit der Ewa Ihren Kes-
seltausch koordiniert. Dabei berech-
net die Ewa die zu erwartenden  
Investitionskosten einschließlich Fi-
nanzierung und Wartung der Anlage. 
Sie zahlen für Ihre neue Kesselanlage 
lediglich einen Abschlag von 20 Pro-
zent an. Den noch offenen Betrag 
zahlen Sie bequem in monatlichen 
Raten über 5 bis 6 Jahre ab. Auch die 
jährliche Überprüfung, Wartung und 
Reinigung des Kessels einschließlich 
des Brenners ist während der Finan-
zierungszeit inklusive (ohne Materi-
al- und Lohnkosten für Reparaturen). 
In dieses bequeme Finanzierungs-
angebot können auf Wunsch auch 
die Anschlusskosten an das Gasver-
sorgungsnetz einbezogen werden. 

Sie sehen, vieles spricht dafür, jetzt 
den alten Heizkessel gegen ein mo-
dernes und Energie sparendes Mo-
dell austauschen zu lassen. Am bes-
ten, Sie vereinbaren gleich einen 
persönlichen Gesprächstermin mit 
Ihrem Installateur oder wenden sich 
telefonisch an unsere Mitarbeiter 
unter 03447 866-231 oder -235.

Jetzt Kessel tauschen –
Wartung inklusive

Volle Energie aus unserer Heimat
Als lokaler Energieanbieter will die Ewa 
durch Kundennähe und Service überzeu-
gen. Im Mittelpunkt unseres Handelns 
steht eine umweltschonende und nachhal-
tige Energieerzeugung. Die eigene  Energie-
produktion sorgt zunehmend für Unab-
hängigkeit, für mehr Versorgungssicher-
heit und stärkt die heimische Wirtschaft. 
Hierzu passen auch unsere leistungs-
starken Produkte, die sich an den Bedürf-
nissen und Anforderungen unserer Kunden 
orientieren. Mit Osterland Energie bieten 
wir Strom an, der im heimatlichen Block-
heizkraftwerk umweltfreundlich erzeugt 

wird und zu 100 Prozent regional ist. Wenn 
Sie darüber nachdenken, Ihren Energiean-
bieter zu wechseln, dann wechseln Sie 
ganz einfach zum Osterland-Energie-
Strom-Tarif – kinderleicht und für Sie völlig 
kostenlos. Nutzen Sie die Vorteile einer 
extralangen Preissicherheit bis zum 31. De-
zember 2014. Bei Abschluss des Vertrages 
erhalten Sie 1 Cent brutto je Kilowatt- 
stunde Bonus bis zum 31. Dezember 2013. 
Weitere Informationen erhalten Sie im In-
ternet unter www.osterlandenergie.de 
oder rufen Sie einfach an unter 03447 
866-500.

ExPErtEn-tiPP

„Mit unserer aktuellen Aktion Kessel-
tausch haben Sie die Chance, ihre alte  
Heizungsanlage gegen eine umwelt-
freundliche Erdgasbrennwertheizung  
austauschen zu lassen. Die Vorteile liegen 
auf der Hand: Sie nutzen den sicheren  
Energieträger Erdgas, gewinnen Lebens-
raum durch den Wegfall der Vorratshal-
tung von Brennstoffen, sind flexibel in ih-
rer tarifwahl, tun unserer Umwelt durch 
die effiziente Energienutzung etwas Gutes 
und sparen mit dieser Modernisierung 
Heizkosten.“
Weiterführende informationen zu den 
aktuellen Angeboten und zu unseren 
Produkten gibt es auch auf unserer  
internetseite www.ewa-altenburg.de 
oder Sie rufen uns einfach an unter  
telefon: 03447 866-444. 

Heimat zum Anknipsen.

Strom aus unserer Region.
Mit Osterland Energie.

Eine Marke der

Kontakt
Energie- und Wasserversorgung Altenburg GmbH

Franz-Mehring-Straße 6

04600 Altenburg

Tel  03447-866-500

E-Mail  info osterlandenergie.de

Die Vorteile von Osterland Energie 
auf einen Blick

   Preissicherheit bis 31. Dezember 2014*

   Klare und übersichtliche Preisstruktur

   Persönliche Beratung und Betreuung 

   Bekenntnis zu Energieanbieter aus der Region

    Bonus von 1ct je kWh brutto bis 31.12.2013

* Gesetzlich bedingte Preisänderungen (z. B. Strom- bzw. Umsatzsteuer) 

 führen zu entsprechenden Preisanpassungen; auch nach oben.

* Gesetzlich bedingte Preisänderungen (z. B. Strom- bzw. Umsatzsteuer) 

 führen zu entsprechenden Preisanpassungen; auch nach oben.

Jetzt wechseln!

www.osterlandenergie.de

Oliver Puschkarski, Netzvertrieb, Hausan-
schlusswesen der Ewa

Beim Umrüsten keine Fehler machen: Der Einbau 
sollte auf jeden Fall durch einen Fachmann erfolgen.



Die Lösungen ...

... von Kreuzworträtsel und Kin-
der-sudoku bitte per Postkarte,  
Fax oder e-Mail mit namen und 
Anschrift an die ewa schicken: 
Ewa, Franz-Mehring-Straße 6, 
04600 Altenburg
Kennwort: Rätsel
Fax: 03447 866-119
E-Mail: ewa@ewa-altenburg.de

einsendeschluss ist der 30. sep-
tember 2013. Die gewinner wer-
den ausgelost. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. ewa-Mitarbeiter 
und deren Ange hörige dürfen 
nicht teilnehmen. 

iHRe PReise
Wie sie ein Jahres-Abo für das Theater  
Altenburg gewinnen können, lesen sie 
auf seite 2. Weiterhin verlosen wir unter 
allen Lesern, die das Kreuzworträtsel rich-
tig lösen, 10 Mal die DVD „eine straßen-
bahnfahrt durch Altenburg 1912“.

Raten und gewinnen

08   RÄTSEL

AuFgePAssT, KinDeR!
unter allen kleinen Lesern, die uns die 
 Lösungszahl des sudokus zuschicken, 
werden diesmal 3 usB-sticks verlost.
um die richtige Lösungszahl zu erhalten, 
müsst ihr die leeren Zahlenfelder ausfül-
len. in jeder Zeile und spalte muss eine 
Zahl von 1 bis 9 stehen, sie darf aber 
nicht doppelt vorkommen.  Lösungszahl 
ist die im  roten Kästchen. Diese schickt 
ihr bitte mit namen und Adresse an die 
ewa.  Die ewa wünscht euch beim Kno-
beln viel glück! 
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MUSEUM

Die geWinneR
Den soda-Wassersprudler aus unserem vori-
gen Kreuzworträtsel gewann enikö Farkas. 
Über je zwei Tickets für das Festkonzert zum 
Altenburger Musikfestival dürfen sich Brun-
hilde Hanisch, sonja Hildebrandt und Tho-

mas Trummer, alle aus Altenburg, freuen.
Die Kinogutscheine für unsere Kleinsten, die 
das sudoku richtig gelöst haben, gingen an 
Celine Meister und Tina neumann aus Meu-
selwitz sowie Andres Kühn aus Altenburg.


